
a. o. Landesparteitag am 22. Juni 2019

Änderungsantrag ÄA81 zum L-1

ASF Sachsen

ersetze Zeile 1022-1026 durch:1

Wir müssen staatliche Schutzeinrichtungen auf- und ausbauen, um Frauen und Mädchen vor nicht selten lang an-2

dauernden und sich wiederholenden Gewalterfahrungen zu bewahren. Die Lücken im Hilfenetz müssen dringend ge-3

schlossenwerden.Wir setzen uns dafür ein, dass in jedem Landkreis und jeder kreisfreien Stadt eine Schutzeinrichtung4

für Frauen und Kinder eingerichtet wird. Die vorhandenen Einrichtungen müssen konsequent barrierefrei ausgebaut5

und finanziell besser ausgestattet werden. Auch der Personalschlüssel ist deutlich abzusenken (von 8:1 auf 4:1). Zu-6

dem braucht es flächendeckende Beratungsstrukturen in Form der Interventions- und Koordinierungsstellen. In jedem7

Landkreis und jeder kreisfreien Stadt ist eine Interventions- und Koordinierungsstelle mit zwei Vollzeitstellen vorzu-8

halten, die neben der Beratungs- und Netzwerkarbeit auch die Schulungen der Polizei zumThema “Häusliche Gewalt”9

leistet. Den Aufbau von Männerschutzeinrichtungen, von Gleichstellungsministerin Petra Köpping initiiert, begrüßen10

wir. Nach der Evaluation dieser Modellprojekte werden wir uns dafür stark machen, dass das Angebot flächendeckend11

ausgebaut und finanziell analog zu den Frauenschutzeinrichtungen ausgestattet wird. Auch die Beratungsangebote12

für Opfer sexualisierter Gewalt müssen dringend ausgebaut werden. Die anonymisierte Spurensicherung wird überall13

eingeführt und das medizinische Personal für diese Fälle entsprechend geschult.14
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